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KUNSTVOLLES
FÜRS BETT

Schlossberg Textil AG, Zürich

Iochwertige

Bettwäsche orientiert
sich nach wie vor gerne an der
bildenden Kunst. Wichtige Ausstellungen

hinterlassen da ihre Spuren.
Malerische Tendenzen stehen bei
Schlossberg im Vordergrund.
Beispiel dafür ist das Dessin «Palette» in
Jersey Royal, das ein Blumenmuster

in aquarellartig ineinander fliessende
Farbtöne auslaufen lässt. Auch das
geometrische «Samoa» und «Bagdad» aus
mosaikartigen Elementen verraten den
Einfluss der Kunst. Ebenso finden Erinnerungen

an die russischen Konstruktivisten
oder Gemälde von Klimt ihren Niederschlag.

Diesem Trend zur Kunst folgt man
20



auch in den Dessins in Satin Noblesse. Im
duftigen «Promenade» lösen sich Pflanzen
im impressionistischen Pinselstrich auf,
während «Merlin» stilisierte Blumen wie
florentinische Marmorintarsien auf einen
kontrastfarbigen Grund setzt. Avantgardistisch

frech hingegen das Dessin
«Manhattan», das sich an einer in Graffiti¬

manier vollgekritzelten Mauer inspiriert.
Fast zur reinen Abstraktion hat sich
«Oceano» aufgelöst, nur die figürlichen
Möwen lassen noch die Meereslandschaft
erahnen.
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